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Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr 03.12.2009

 
 
 
Norderstedts Rad- und Fußwegenetz qualifiziert sich für Wettbewerb "Kopf an: Motor 
aus." des Bundesumweltministeriums 
 
 
 
Sachverhalt 

Norderstedt hat sich mit 14 anderen Kommunen im 2. Kommunalwettbewerb „Kopf an: Motor 
aus“ des Bundesumweltministeriums (BMU) für die zweite Wettbewerbsrunde qualifiziert. 5 
Kommunen können im nächsten Jahr eine Werbekampagne gewinnen, die vom Bundes-
ministerium finanziert wird. Ziel ist es, durch großflächige Plakataktionen, Veranstaltungen 
und Aktionen Kurzstreckenfahrer/-innen aus dem Pkw auf das Rad oder für den Weg zu Fuß 
zu gewinnen. Dadurch lässt sich ein erheblicher Anteil an CO2 einsparen und dabei noch der 
Lärmschutz und die eigene Gesundheit fördern. Ca. 1/3 der CO2–Emissionen Norderstedts 
stammen aus den Autoverkehr. 

„Norderstedt hat ambitionierte Ziele und bereits umfangreiche Aktivitäten begonnen. Der 
hohe MIV-Anteil bietet ein hohes Umsteigepotential und eine erfolgversprechende Aus-
gangssituation.“ Dieses Fazit hat die Jury dazu bewogen, Norderstedt neben so renommier-
ten Fahrradstädten wie Münster, Kiel oder Bremen aus 55 Städten und Gemeinden für die 2. 
Runde auszuwählen. 

Die Jury wird noch im Dezember entscheiden, welche 5 Städte die Imagekampagne gewin-
nen werden. Am 26.01.2010 ist die Bekanntgabe der Sieger im Rahmen einer Konferenz in 
Berlin vorgesehen. Die Kampagne wird dann in der Zeit von etwa April bis September 2010 
in den ausgewählten Städten stattfinden.  

2008 startete der 1. Kommunalwettbewerb des BMU. Damals gewannen 4 Kommunen und 
konnten dadurch in diesem Jahr eine jeweils auf ihre Stadt zugeschnittene Werbekampagne 
mit einem Gesamtvolumen von ca. 1 Mio. € mit Erfolg in ihrer Stadt einsetzen. Weitere 
Informationen unter www.kopf-an.de. 
 
 
 
 
 
 


